
Aber das ist noch nicht alles, sondern man kann meistens mit
Wahrheit sagen: Einmal ist zehnmal und hundert- und tausendmal.
Denn wer das Böse einmal angefangen hat, der setzt es gemeiniglich
auch fort. Wer A gesagt hat, der sagt auch gern B, und alsdann
tritt zuletzt ein anderes Sprichwort ein, daß der Krug so lange zum
Brunnen gehe, bis er bricht.

98. Rom ist nicht in einem Tage erbaut worden.
Johann Peter Hebel.

Rom ist nicht in einem Tage erbaut worden. Damit entschuldigen
sich viele fahrlässige und träge Menschen, die ihr Geschäft nicht

treiben und vollenden mögen und schon müde sind, ehe sie recht

anfangen. Mit dem Rom ist es aber eigentlich so zugegangen.

Es haben viele fleißige Hände viele Tage lang vom frühen Morgen
bis zum späten Abend unverdrossen daran gearbeitet und nicht

abgelassen, bis es fertig war und der Hahn auf dem Kirchturm stand.
So ist Rom entstanden. Was du zu tun hast, mach's auch so!

99. Erziehung.
Walter von der Vogelweide.

1. Nimmer wird’s gelingen,
Zucht mit Ruten zwingen:

Wer zu Ehren kommen mag,

Dem gilt Wort so viel als Schlag.
Dem giltWort so viel als Schlag,

Wer zu Ehren kommen mag:

Zucht mit Ruten zwingen,

Nimmer wird's gelingen.

2. Hütet eurer Zungen:

Das geziemt den Jungen;
Schiebt den Riegel vor die Tür»
Laßt kein böses Wort herfür.

Laßt kein böses Wort herfür,
Schiebt den Riegel vor die Tür.

Das geziemt den Jungen:
Hütet eurer Zungen.

(Übersetzt von Karl Simrock.)

3. Hütet eurer Augen:
Die zu Mustern taugen,

Solche Sitten laßt sie seh'n,

Alle bösen übergeh'n.
Alle bösen übergeh'n,

Laßt sie solche Sitten seh'n,
Die zu Mustern taugen:

Hütet eurer Augen.

4. Hütet wohl der Ohren,
Oder ihr seid Toren:
Böse Reden nehmt nicht auf,
Schande käm’ euch in den Kauf;

Schande käm' euch in den Kauf.
Böse Reden nehmt nicht auf,
Oder ihr seid Toren:
Hütet wohl der Ohren.


